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Communiqué de presse du 10 décembre 2024 
 

 

Zwei Medaillen in Finnland 
 

Vom 5. bis 8. Dezember fanden in Lohja die 33. Finlandia Open statt. Begleitet von Heinz Thews, Ryan Jenkins und 

Vincent Aumoitte machten sich Enisa Sadikovic, Tessy Dumont, Tom Scholtes, Aaron Sahr, Mael Van Dessel, Luca Elsen 

und Gene Wantz auf den Weg nach Helsinki. 

 

Insgesamt waren 27 Nationen vertreten bei etwa 160 Teilnehmer. 

 

Bei den Herren U21 schaffte Maël Van Dessel nach einem starken Lauf den Sprung ins Finale, indem er gleich mehrere 

Spitzenspieler schlug. Im Finale besiegte er dann Alexander Fransson aus Norwegen mit 3:1 und sicherte sich somit die 

Goldmedaille. 

 

Bei den U21-Damen erreichte Enisa Sadikovic das Viertelfinale und war dort Eugenie Sastre unterlegen. In der 

vorherigen Runde schlug Sadikovic die an Nummer 2 gesetzte Ramona Betz aus Finnland mit 3:0. 

 

Im Einzel der Damen und Herren gab es mehrere herausragende Leistungen. Enisa Sadikovic schaffte es bis ins Finale, 

nachdem sie die an Nummer 1 gesetzte Spielerin Martine Toftaker besiegt hatte. Im Finale traf Sadikovic auf die 

französische Verteidigerin Jeanne Robbes. Es war ein sehr anschauliches Spiel, welches die Französin jedoch mit 4:1 

gewann. Van Dessel schaffte es bis ins Halbfinale, wo er gegen den Tschechen Vlastimil Buben im Entscheidungssatz 

denkbar knapp mit 9:11 verlor und nach einer weiteren Zwischenrunde auf dem 4. Platz landete. 

 

Dortmund bezwingt Grenzau  
 

Unsere Nationalspieler im Ausland 
 

Am Montagabend war BV Borussia Dortmund im Rahmen eines Bundesligaspiels beim TTC Zugbrücke Grenzau zu Gast. 

Luka Mladenovic stand in der ersten Begegnung dem fünffachen belgischen Landesmeister Cedric Nuytinck 

gegenüber. Letzterer konnte sich dabei in einem sehr knappen Spiel mit 3-1 durchsetzen und somit die Führung für 

Dortmund erzwingen.  

 

In seiner zweiten Partie traf Mladenovic auf seinen ehemaligen Mainzer Teamkollegen Li Yongyin und war diesem mit 

0-3 unterlegen. Die gesamte Begegnung endete mit 1-3 aus Sicht der Grenzauer Mannschaft. 

 

Deutschland, Herren 1. Bundesliga  

Montag, 09.12.2024 
 

TTC Zugbrücke Grenzau  - BV Borussia Dortmund    1-3 
Mladenovic Luka (DTTB 62) - Nuytinck Cedric (BEL, DTTB 38)   1-3 11, -8, -9, -10 
 - Li Yongyin (POL, DTTB 53)   0-3 -7, -3, -9 
 


